
Kurzprofil Kindergarten Mettingen 

Zur Lage: Unser Kindergarten liegt im Stadtteil Mettingen und ist im 

Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Mettingen untergebracht. Mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln kommen Sie mit der S-Bahnlinie 1, oder mit 

dem Bus Nr.101 zu uns. Von den jeweiligen Haltestellen aus erreichen Sie 

unseren Kindergarten in der Rosenstr. 44 zu Fuß in ca. 3-5 Minuten.  

Wir sind ein 2-gruppiger Kindergarten, indem sich täglich zwischen 

7.15Uhr und 13.15Uhr bis zu 44 Kinder aus vielen verschiedenen Nationen, 

mit unterschiedlichen Sprachen und Religionen tummeln. Das empfinden 

wir als Bereicherung für unsere Einrichtung, stellt aber auch eine große 

Herausforderung für unsere pädagogische Arbeit dar. Die Vielfalt an 

unterschiedlichen Herkunftsgeschichten unserer Kinder hat uns dazu 

veranlasst, folgenden Leitsatz in unserer Konzeption zu verankern:  

Jedes Kind ist für uns ein wunderbares, einzigartiges, ein vollkommenes 

Kunstwerk Gottes, ein kostbares Geschöpf. Wir begegnen ihm und seiner 

individuellen Persönlichkeit mit Respekt und Anerkennung. 

Jedes Kind besitzt viele offenkundige und auch verborgene Begabungen und 

Stärken, die es zu entdecken und zu fördern gilt. 

Als Evangelische Einrichtung vermitteln wir den Kindern christliche 

Traditionen und Werte in Form von biblischen Geschichten, Festen und 

dem gemeinsamen Beten und Singen. Darüber hinaus lernen die Kinder 

aber auch die unterschiedlichen kulturellen und religiösen 

Lebensverhältnisse anderer Familien kennen und zu respektieren. 

Folgende Schwerpunkte haben wir uns in unserem pädagogischen Alltag 

gesetzt: 

• Sprachförderung: Durch alltagsintegrierte sprachanregende 

Angebote wird die Sprache ganzheitlich gefördert und stellt kein 

isoliertes Sprachtraining dar.  

Die Kinder nutzen und entfalten ihre Sprache,  

➢ um mit ihren Mitmenschen gut leben zu können,  

➢ um sich mit anderen gut zu verständigen,  

➢ um mehr über sich und ihre Umwelt zu erfahren, 

➢ um eigene Anliegen, Wünsche, Bedürfnisse und Ziele zu 

vertreten. 

In einem wöchentlich stattfindenden Sprachprojekt (Singen-

Bewegen-Sprechen) erleben die Kinder in Kleingruppen zudem eine 

weitere ganzheitliche Sprachförderung durch die Kombination von 

Bewegung und Sprache.  

• Bewegung und Natur: In der kindlichen Entwicklung hat Bewegung 

eine bedeutende Rolle. Bildlich betrachtet ist Bewegung als Motor 

für die körperliche, soziale und psychische Entwicklung des Kindes 

zu sehen. Daher bieten wir den Kindern im Alltag verschiedenste 

Bewegungsmöglichkeiten und -räume: Sowohl auf der 



Bewegungsbaustelle in unserem Eingangsbereich, als auch durch 

tägliche Aufenthalte im Garten bei jedem Wetter. Regelmäßig 

stattfindende Turnangebote, Spaziergänge in die Weinberge, 

Ausflüge zu umliegenden Spielplätzen, nach Esslingen oder in die 

nähere Umgebung erweitern unser Bewegungsangebot und stellen 

einen zusätzlichen Lernort für die Kinder dar. 

 

• Die „Giraffengruppe“: Ab dem ersten Kindergartentag bis zur 

Einschulung bieten wir den Kindern ein Bildungs-Umfeld, indem sie 

vielfältige Erfahrungen im Hinblick auf Selbständigkeit, 

Unabhängigkeit und Verantwortlichkeit im Sozialen Miteinander 

machen. Im letzten Kindergartenjahr ist die „Giraffengruppe“ ein 

weiterer Lernort für unsere „Großen“, um sich auf die 

bevorstehende Einschulung vorzubereiten. Sie treffen sich 1x 

wöchentlich und werden hier im Hinblick auf den bevorstehenden 

Schulbeginn ihrem Entwicklungsstand entsprechend individuell 

gefördert und herausgefordert. Gezielt geht es dabei auch um die 

Förderung von Aufmerksamkeit, Ausdauer und Geschicklichkeit, 

wobei die Aktivitäten sich meist an den aktuellen Projektthemen 

und den Interessen der Kinder orientieren. Zusätzlich zur 

Giraffengruppe gibt es eine enge Kooperation mit der Grundschule 

Mettingen, bei der die Kooperationslehrerin einen wöchentlichen 

Besuch im Kindergarten macht, um die zukünftigen Schulkinder 

kennen zu lernen und gezielte Angebote mit ihnen zu machen. Ein 

Besuch der Einschulkinder in der Schule steht ebenfalls auf dem 

Programm. 

Was ist uns sonst noch wichtig? 

• eine vertrauensvolle und von gegenseitigem Respekt geprägte 

Zusammenarbeit mit den Eltern, ganz im Sinne einer guten 

Erziehungspartnerschaft zwischen Eltern und Kindergarten zum 

Wohle der Kinder 

• eine gute Vernetzung und Kooperation mit verschiedensten 

Fachkräften und Institutionen, bei denen wir uns Rat, Hilfe und 

Unterstützung holen können 

• ein guter fachlicher Austausch innerhalb des Kindergartenteams, 

um unser gemeinsames Ziel, nämlich die bestmögliche Arbeit 

zum Wohle der Kinder zu leisten, nicht aus den Augen zu 

verlieren. 
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